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Großherzoglich Babisch eS

A n z e t g e - B l a t
für d en

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
^sro. 25 . Samstag den zb . Marz 1820.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ; ».

=t=* =

Bekanntmachung .
Seine Königliche Hoheit haben gnädigst befohlen , daß den Zöglingen des hiesigen Lyceums

eine uniforme Auszeichnung gegeben , und hiezu ein Kragen von violetter Farbe mit einer golch-

nen Schnur eingefaßt , auf jedem Kleid , Ueberrock oder Frack , in welchem sie öffentlich erscheinen/
bestimmt werde .

' ■
Karlsruhe , den 6ten März 1820.

. Ministerium des Innern ,
Evangelische Kirchen - Section .

F u c' h s .
vät . LePiqne .

Unt ergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

'

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen, —
Aus dem

Be zirksamt Breiten .
( 1 ) zu Flehingcn an den in Gant erkannten

verstorbenen Abraham Flehinger auf Dienstag den
i > . April d . 3 . Vormittag ? i) Uhr auf dem Rath -
Haus in Flehjngen, wo zugleich ein Stundungs - od >r
Nachlaßvergleichversucht werden wird . Aus dem

Bezirksamt Eppinaen .
( >) zu Gemmingen an die Gantmasse des

Johann Michael Kachel aus Donnerstag den 30 .
Mer ; d . I . auf dem Rathhaus allda . Aus dem

Bezirksamt Gernsbach /
( 1 ) zu Forbach den Hivtersaßen ?lntcn

Meier von Forbach und an den Gregor Müzel
auf dem Kirschbaumswasen bei Forbach , sodann an
den Georg Raßler von Gausbach auf Dienstag
den 4 . April b .- 3 ' B0C dem Großh . Amtsrevisorat
zu Gernsbach . Aus dem

Amt Gondelsheim .
(3) zu G 0 ndelsheim an den in

'
Gant ^ er¬

kannten hiesigen Bürger , und Wittwer Bernhard
Ehr mann auf Montag den 17. April d . J/Mor -

gens y Uhr vor dem AmtsRevisorgt dahier. Aus dem
Bezirksamt HaSlach

(3) zu
' W elsch enstein ach an den in Gant

erkannten Bauern und Oehlmüller Johann Adam
Obert , auf Mittwoch den rb . April d. J . bcy der Li- '

quidalionsCommission in dem Hause des Vogts G y.S-
ler zu Welschcnsteinach .

fr ) zu Haslach an die in Gant erkannte Vkt>
kassenschaft des dahier verstorbenen TheiluzigsEom-
missaire Fidel Knüpfer auf Dienstag den 13 . April
d. I . vor Großh . Amtsrevisorat dahier. Aus dem

; Stadtamt Heidelberg .
( 1 ) zu Heidelberg an den in Concurs er¬

kannten , von hier sich entfernt habenden Bürger und
Handelsmann Emanuel H e r d e g e n auf Montag den
24 . April d. I : früh 9 Uhr vor dem ,t mit der,Liqui¬
dation beauftragten Sladtamlsrevistzrat , wobei be¬
merkt wird , daß Obergerichtsadvocat ^ purkln h,,,
hier , als Gemeinanwald der Gläubiger ausgestellt,
seye . ^ AuS dem .

'
.

-

Oberamt Offenbutg ;-
(3 ) zu Zu n s w es er an- drn in Gant -brkann-

ten Schuster Mathias auf Donnechag - den



1Z . April fc. I . im Rappenwirlhshause daselbst vor
dem Theilunqskommiffar . Auz dem

Oberamt Pforzheim .
(z ) i!» Pforzheim an den hiesigen Bürger

und Metzgermeister Michael Riefle auf Dienstag
den 4 . April d - 3 - Bor - oder Nachmittags vor der
Gantcommisston im Gasthaus zum Nikter .

sz ) zu Dürrn an den verstorbenen Bürger ,
Krämer und Heiligenpfleger Daniel Haherstroh
Anwalds Sohn , auf Montag den io . April d . 3 *
Bor - oder Nachmittags , auf dem Rathhause zu
Dürrn . Aus dem

Bezirksamt Rhein di sch off « heim .
(Z ) zu 9t Heinbischofsheim an den Jo¬

hann Jakob Müller , Blechnermeister dahier ,
vormals in Slraßburg wohnhaft , auf Dienstag den
4 . April d . I . auf Großherzogl. AmtsRevisorats -
Kanzley Hieselbst. Aus dem

Bezirksamt Stein .
(z ) zu Göbrichen an die in Gant erkannte

Berlaffenfchaftsmaße des verstorbenen Michael Hof -

säß , alt Schulzen Sohn , auf Dienstag den n .
April d . I . Vormittags auf dein Rathhau » zu
Göbrichen .

( y ) zu Göbrichen an den in Gant gerathe -
nen Burger und Anwald Lorenz Hofsäß auf Mon¬

tag den jo . April d . I . Vormittags auf dem Rath -
baus zu Göbrichen . Au « dem

Bezirksamt Wieslo ch .
( r ) zu Wies loch an den in Gant erkannten

hiesigen Bürger und Maurer Peter Klau « auf
Donnerstag den 6 . April d. I . Morgen » y . Uhr vor

Großherzoglichem Amtscevisorat dahier .

( r ) Baden . lSchuldenliquidation .j Gegen
den von hier entwichenen Hirschwirth Taver Schlund

tst Vermögen - Untersuchung erkannt und Tagfahrt zur
Liquidation dessen Pasflvschulden auf Montag dm io .
künftigen Monat - April angeordnet . Alle diejenigen
tvelche an gedachtm Hirschwirth Schlund eine gegrün¬
dete Forderung zu machen haben , werden anmit bey
Strafe des Ausschlusses aufgerufcn , an dem bestimm¬
ten Tag früh 9 Uhr bey dem Großherzogl . Amtsre -
visorat dahier zu erscheinen , die Forderung mit nö -

thigem Beweis anzugeben , und gehörig zu liquidiren .
Zugleich werden alle jene , welche an Hirschwirth
Schlund , aus welchem Grund es seyn möge , etwa «
schuldig sind , aufgefordert , die betreffende Schuldig¬
keit innerhalb 6 Wochen a dato glMigeb »» , und
bey Vermeidung doppelter Zahlung an Niemand an¬
der» , al » den aufgestellten Aufsichtspfleger Zahlung

leisten . Baden den 17 . Merz 1820 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(1 ) Durlach . fSchuldenliquidation .) lieber
das verschuldete Vermögen de« Schusters Johann Frie¬
drich Philipp zu Durlach wird hiermit der Gant -

prvzeß erkannt , wozu Tagfarth auf Donnerstag den
jo . April dieses Jahr Nachmittags r Uhr in hiesi¬
ger Amtskanzley anderaumt , wozu dessen Gläubiger
bey Vermeidung des Ausschlusses von der gegenwär¬
tigen Gantmasse zu erscheinen und ihre Forderungen
unter Vorlage der Bcweisurkunden richtig zu stelle«
haben . Durlach am , 4 . Merz 1820 .

Großherzogl . Bezirksamt .
( >) Kork . sSchuldenliquidation .] AuS der

auf Absterben des Scharfrichters Adolph GroS -

hol ; dahier gefertigten VermögensRücklassenschafts -

Beschrcibung hat man die Ueberzeugung geschöpft ,
baß die Schulden das angeschlagene Vermögen be¬

trächtlich übersteigen , und da die Relictcn die Erb¬

schaft nur unter Vorsicht der Erbverzeichniß antrete «,
sich , wenn möglich , aber mit den Gläubigern arran -

giren wollen , so findet man sich veranlaßt , di»

Grosholzischen Gläubiger zu Anmeldung und Rich -

tigstkllunq ihrer erweislichen Forderungen , so wie zu
Anhörung eines Nachlaßvergleiches hiemit auf den

, 8 . April d . I . in das Ochsenwirthshaus vor die

Gantkommisston unter dem Präjudiz vorzuladen , daß
die Nichterscheinenden unbekannten Gläubiger im Falle
der bleibenden Vermögen - Unzulänglichkeit von gegen¬
wärtiger Masse aus - dagegen die bekannten Errdi -

toren zu dem angeschlossen werden / wa » mit der Majo¬
rität der vorrechtslosen Credikorschaft angeordnetwird .

Kork den 20 . Merz 1820 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(z > Pforzheim . ( Bekanntmachung .) Di »

gegen den Bürger Joseph Huttenbergrr zu Leh -

ningen erkannte Gant hat sich durch Dazwischenkunst
dessen Ehefrau niedergeschlagen , wodurch der Eredit

dieser Ebeleuke aufrecht erhalten , und diese« auf be¬

sonderes Verlangen der Joseph Hutlenbergerischen Ehe¬

frau andurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Pforzheim am , 3 . Merz 1820 .

Großherzogl . OberAmt .

Mundtodt - ErklLrungen .
Ohne Bewilligung deS Pfleger - soll bei Ver «

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nicht « geborgt oder

sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem
Bezirksamt Gernsbach .

(z ) von Gernsbach dem Bürger und Schlos¬
sermeister Andreas D i cf, dessen Aufsichtspfleger der

hiesige Bürger und Bäckermeister Andreas Deuch¬
te r ist . Aus dem



Bezirksamt Hornberg .

( 2 ) von H 0 rnberg dem ledigen Maurer Jo¬

hann Georg Lupp , dessen AufsichtSpfleger der Bür¬

ger Georg Vetter allda ist . Aus dem
Oberamt Offcnbucg .

( 0 von Windschläg dem Johann Graß ,
dessen Pflegerder RcchtSbeisiand Bartholome Graß

von da ist. Aus dem
Bezirksamt Waldshut .

(2) von Kadelburq dem Schuster Johann

Hässig dessen Pfleger Jakob Groß , Altgeschwvr -

ner Sohn von da ist.

( » ) Lahr . ( Bekanntmachung .) Daß Zunft -

schreiber Metzinger von Friesenheim aus sein An¬

suchen der Pflegschaft über den mundtvdten Landokin

Bill harz enthoben und Panthalcon Hübel von

da zum Pfleger über denselben ernannt worden ist ,

wird hiemil zu Jedermanns Kennlniß gebracht .

Lahr den » 8 . Merz 18 *0 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2 ) Offenburg , (Entmündung .) Die ge»

gen Anton Rothen du cher von Offenburg am » 4 .

May 1819 ausgesprochene Mundtcdtmachung im er¬

sten Grade wird in Ansehung der geänderten Lebens¬

weise desselben andurch aufgehoben .

Offenburg den 9 . Merz » ßro .
Großherzogl . Oberamt .

Srbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren LeibeSerben sollen binnen > 2 Monaten

sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen

steht , melden , widrigenfalls
'dasselbe an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen Cautivn

wird auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Durlach .

(3) von Grötzingen der feit dem Jahr >8 « «

von Hause abwesende Martin Doll , von dessen

Aufenthalt , Leben oder Tod bis jetzt n chts bekannt

geworden , dessen Vermögen in ungefähr 1100 fl .

besteht. Aus dem
. Bezirksamt Kork .

( r ) von W illstctt der Georg Härter , Sol¬

dat unter dem Orroßy . LinienJnfanterie Regiment
von Skockhvrn^

Nro . von dessen Leben oder Tod

seit mehreren Jahren keine Nachricht cingetroffen ist ,
dessen Vermögen in 77 , fl . ■, $ kr . besteht . Aus dem

Be zi rkSamt WaldShue .

(3 ) von Scherzen der vor 36 Jahren in den

129 -

Kriegsdienst getretene Johann Mayer , dessen Ver¬

mögen in sizr fl kr . besteht .
( r ) von Unterlenchr ingen der Thomas

Wenzingec , welcher seit 20 Jahren , ohne etwa -

von sich hören zu lassen , von Hans
^

entfernt ist ,

dessen Vetmvgkn in » 2g fl . besteht .

(3 ) Hornberg . (Erbvorladung .) Jakob
Kämmerer von Langen schiltach ist vor etwa 18

Jahren von dem damals Churfürstlich Würtembergi -

schen Militaire desertirt , und bis daher von seinem
Leben und Aufenthalt keine Nachricht eingeloffen .

Derselbe wird daher hiemir aufgefordert sich binnen

Jahresfrist zum Empfang feines Vermögens zu mel¬

den , widrigenfalls solche - seinen nächsten Anver ,

wandten wird ausgefolgt werden .
Hornberg den 24 . Febr . » 8 ro .

Grvßh . Bezirksamt .
(2 ) Gondelsheim . (Erbvorlndurlg .) Karl

Schanz , hiesiger Bürgerssohn , gegen 45 Jahrs
alt , ein Weber seiner Profession , hat sich im Jahr
» 793 unter das k> k. Oestreichsche Militair und zwar

unter das damalige Regiment Preiß anwerben lassen,

ohne daß man von dessen Leben oder Tod bisher
etwas hat in Erfahrung bringen können . Derselbe
wird daher aufgefordert , sich binnen Jahres Frist

« dato dahier zu meiden , und sein unter Pflegschaft

stehendes Vermögen in Empfang zu nehmen , widri¬

genfalls ' solches dessen Erben gegen Kaution ausge »

folgt werden wird .
Gondelsheim den 6 . Merz » 8ro .

Großherzogl . Amt .

( r ) Achern . (Verschollenheitserklärung . ) Da

der durch Verfügung vom 5 . Merz v . I . zum Em¬

pfange seines Vermögens öffentlich vorgeladene Hein ,

- rich Berger von Kappel unter Rodeck nicht erschienen

ist , auch Niemand als Leibeserbe desselben sich gemeldet

hat so wird Berger für verschollen erklärt , und seitk
Vermögen den Verwandten , die darum angesucht ha¬
ben , gegen Sicherheitsleistung ausgefolgt .

Achern den > r . Merz > 8 * o .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Bretten . (Verschollenheitserklärung . 1 Da

der abwesende Michel Fe zer von Bretten , sich auf

die Edictalladung vom 6 . Jenner >8 >9 - binnen

Jahresfrist nicht angemeldet hat , so " ird er nun¬

mehr für verschollen erklärt .
Bretten den 29 . Fedr . >8ro .

Großh . Bezirksamt .

(3 ) Karlsruhe , lVerschollenheitserklärung .)

Michael Klei » deck von hier , welcher sich auf die

Aufforderung vom » 4 . July » 818 - nicht ^ meldet ,



auch keine Nach eicht von sich gegeben hat , wird
'
hier¬

mit für verschollen erklärt , und sein Vermögen sei¬
nen nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
übergeben .

. Karlsruhe den 28 . Febr . , 8ro .
Großherzogliches Stadtamt .

(2 ) Kork . sVerschollenheitserklarungl Nach¬
dem die abwesenden Johann Michael Heydt , Johann
Jakob Heydt und - Johann Georg Heydt von Au »
enheim auf öffentliche Vorladung vom y. July - 8 > 8
zur Antretung ihres elterlichen Vermögens nicht erschie¬
nen sind , so werden dieselben für verschollen erklärt ,
und deren Vermögen ihren nächsten Anverwandten
gegen gesetzliche Sicherstellung in fürsorglichen Besitz
gegeben . Kork den , 5 .

'
Merz i8ro .

Großh . Bezirksamt .
(2) Kork . sVerschollenheitserklarung . s Der

seit etwa 31 Jahren abwesende Johannes Rick er t
von Neumühl welcher auf die unterm 28 . Januar
1818 . an ihn erlassene öffentliche Vorladung in dem
beraumten Termin nicht erschienen ist , wird hiemit
für verschollen erklärt , und dessen Vermögen an die
nächsten Anverwandten gegen Sicherheitsleistung aus -
gesolgert , was andurch zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird . Kork den >5 . Merz l8ro .

Großh . Bezirksamt .
( 1) Kork , sVerschollenheitserklärung . ^ Die im

Jahr 1788 . nach Ungarn ausgewandrrte und unterm
» 8 - Merz 1819 öffentlich vorgeladene, ' aber nicht er¬
schienene Maria Wundtin , geekelichte Heinz¬
mann von Querbach wird hiemit für verschollen er¬
klärt , und deren Vermögen an ihre nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Kork den > 8 > Merz , 820 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(3) Waldkirch . sVerschollenheitserklärungl
Nachdem die abwesenden Brüder Johann Wehrle ;
Müller und Bäcker von Oberwinden , und Franz
Joseph Wehrle , ohne Profession , von da , und
deren Leibeserben sich auf die Ediktalladung vom 22 .
Febr . v . I . nicht gemeldet haben , so werden beide
für verschollen erklärt , und ihre Anverwandten in
den fürsorglichen Besitz ihres in , 4 r 4 fl. bestehenden
Vermögens gegen Caution gesetzt .

Waldkirch den 25 . Febr . issro .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Freyburg . sStrafurtell Der ehevorige

Hofgerichts Advokat Dr . Traschack in Freyburg
ist auf amtspflichtiges Verhör durch Urthel des
Großherzogl . Badischen Hofgerichts in Mannheim
d , d . 21 . Dezember v . I . und bestättigt in Großh .

Badisi '
. m höchflpreißlichen StaaksMinisterio durch

Sr . Königliche Hoheit den Grvßherzog wegen deS
Vergehens schwerer Beleidigung gegen den Großh .
Hvfgerichtsvorstand zu Frcyburg zu einer in Kißlau
zu erstehenden leichten Staatsgefängnißstrafe von 3
Monaten dann zu einer dem ersten und zweyten Hvf -
gcrjchtSvorstand in Freyburg zu leistenden öffentlichen
Abbitte und zu Tragung sammtlicher Untersuchungs¬
kosten mit dem verfällt worden , daß dieses Strafer -
kenntniß mittelst Einrükung in die Großherzogl . Ba¬
dischen Anzeigeblätter zu öffentlicher Kenntniß zu
bringen sey . Welches wir hiermit mit dem Bei¬
fügen bekannt machen , daß derselbe bereits in seinen
Strafort abgeführt worden ist .

Freiburg den 16 . Merz 1820 .
Großh . Stadtamt .

( 1 ) Offenburg , sStrafurteil Gegen den
auf geschehene Vorladung nicht erschienenen Refrac -
tair Paul Sti kler von Dundenheim , hat Großh .
KinzigkreisDircttorium mit Beschluß vom 4 . d . M .
Nro . 3543 . Vermögens Eonfiscalion ausgesprochen ,
waS hiemit zur Kenntniß gebracht wird .'

Offenburg den 20 . Merz 1820 .
Großherzogl . OberAmt .

( 1 ) Ettenheim . sDiebstahl .s Dem Bleicher
Bürger in Münchweier , wurden vor 14 Tagen in
der Nacht folgende Lcinwandtücher entwendet :

Nro , 234 . enthaltend 70 Ellen .
Nro . 285 . dito 37 Ellen .
Nro . 443 . dito 5° Ellen -
Nro . 435- dito 4o Ellen .
Nro . 460 . dito 44 Ellen .
Nro . 456 . dito 39 Ellen .
derselbe eine andere Spur des ,

Thäker anzugcben weiß , als daß er am andern
Morgen einen schwarz gebrannten apfelbäumcnen
Stock antraf , den vermuthlich einer der Thäter allda
hat stehen lassen. Wir ersuchen hiernach sammtliche
Großherzogl . Behörden auf diese Tücher zu fahnden ,
im Betretungsfall den Jnnhaber zu arretiren und
uns gefällig hievon zu benachrichtigen .

Eltenheim den 17 . Merz 1820 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2 ) Ettenheim . sDiebstahl und Signale¬
ments In der Nacht vom 16 . auf den > 7 . dieses
sind dem Sonnenwirth Jakob Raif von Münster¬
thal mittelst Einbruch nachbeschriebene Bettstücke ent¬
wendet worden :

2 neue barchete Betten , angeschlagen zu 50 fl.
2 ditto Pfulben , ditto 8 fl .
1 barchctes Unterbett, - ditto 20 fl.
2 rothe kölschen« Anzüge , ditto 1 .6 fl.
1 Leintuch , ditt » 2 fl.



Der Verdacht des DiebstahkS fällt auf die r unten
sianalisirte Purfche , daher wir die betreffende löbliche
Behörden anmit ersuchen , auf solche und die entwen¬
dete Bettstücke fahnden und sie im Betretungsfall
anher liefern zu kaffen.

Ettenheim den > 8 . Merz . , 820 .
Großherzogl . BczirksAmt .
Signalement .

Der eine war « hngefahr 60 Jahr alt , 5 Schu
3 Zoll groß , hat ein mageres Gesicht , bis auf die
Schultern herabhangcnde Haare und spricht hoch¬
deutsch. Er tru ^ einen grau tüchcnen Ueberrock mit
überzogenen Knöpfen , einen runden abgetragenen
Hut , ein Giliet von Wollenkord , grau tuchene lan¬
ge Hosen und Schnürstiefel .

Der zweite ohngefahr 20 Jahr alt , hat ein
vollkommenes Gesicht , kurz geschnittene Haare , er trug
einen dunkelgrünen Ueberrock, ein Gilet von Wollen¬
kord mit roth und schwarzen Streifen , grüne manche -
sterne lange Hosen und eingeschnürke Schuhe .

( 2 ) Karlsruhe . sBekanntmachung .) Da

sich zu der von dem verstorbenen hiesigen Bürger und
Schwanenwirth Johann Trißkec unter dem 29 .
Oktober 1792 als Eaution ausgestellten und vermiß¬
ten Pfandurkunde auf die diffeitige Aufforderung
vom 19 . Juli 1819 . Niemand gemeldet und Ansprü¬
che darauf docirt hat , so wird nunmehr auf Anru¬
fen der Betheiligten der etwaige Inhaber dieser Ur¬
kunde mit seinen hierauf habenden Ansprüchen aus¬
geschlossen und die Urkunde selbst für kraftlos erklärt .

Karlsruhe den 15 . Merz 182s .
Großherzogl . Stadtamt .

Kauf - Anträge .
( 0 Karlsruhe . [ Srob und Fouragelieferungs -

versteigerung ] Die Brodlieferung für die Garniso¬
nen Mannheim , Schwezingcn , Kißlau und Bruch¬
sal , auch Rastadt , Kehl , Freyburg und Konstanz ,
so wie die Fouragelieferung für die Garnisonen Mann¬
heim , Schwezingen , Bruchsal , Karlsruhe inclusive
Durlach und Gottesaue , sodann Rastadt , Freiburg
und Konstanz , welche mit dem 30 . April d . I . zu
Ende geht , soll außer der durch die betreffende Stadt
Kommandantschafken durch besondere Verfügung vvm
heutigen vorzunehnienden abstreichsweisen Versteiger¬
ung in den auswärtigen Garnisonen wie bisher mit¬
telst Einreichung versiegelten schriftlicher Gebote ganz
oder für jede Garnison gekheiit vom l . May d . I .
an , auf 3 oder auch auf 6 Monate an die Wenigst -
nehmcnden überlassen werden . Es werden daher die¬
jenigen welche diese Lieferung ganz oder theilweise zu

übernehmen gesonnen sind, hiemit aufgefordert , ihre
Gebote längstens bis zum »3 . April d . I . versiegelt
dahier einzugeben , indem diese am 14 . g . M . u . I .
eröffnet und die Lieferung bey annehmbaren Geboten
sogleich dem Wenigstnehmenden übertragen werden
solle . Hiebey wiederholt man , daß auf dem Um¬
schlag jeder Submission bemerkt werden soll , ob das
Angebot die Brod und Fouragelieferung betrifft , auch
müßen die Gebote in bestimmten Worten und Zah¬
len ausgedrückt seyn , indem undeutliche und unbe¬
stimmte Gebote nichf berücksichtigt werden können .
Hinsichtlich der Lieferung des Brods müßen - die dieß-
fallsigen Gebote auf zweycrley Art geschehen , einmal
wie viel der Bietende für den Schuß Brod zu 8
Pfund in baarem Geld verlangt , und dann wie viel
Schuß Brod derselbe gegen Abgabe von 4 Malter
Früchten in Dnrlacher Mces , nemlich 2 Malte «
Waizen oder Kernen 1 Malter Roggen und 1 Mas¬
ter Gerste liefern wist. Uebrigens können die nähe¬
ren Licferungs Bedingungen , wie bisher bey den
Stadt Kvmmandantschasken , so wie auch bey dem
diesseitigen Secretariat eingesehen werden .

Karlsruhe den » 4 . Merz 1820 .
Großherzogl . KriegsMinisterium .

r . S ch äffer .,
vät . Frohmüller .

( t ) Durlach . fVersteigerung von Effiggeräth -
schaften .) Bei der Unterzeichneten Stelle werden
Donnerstag den 6 . April Vormittags y Uhr verschie,
dene Essiggeräthschaften mit 6 Stück ovalen mit star¬
ken eisenen Reifen versehenen Effigfässern nebst La¬

er » von 4 r , 7 , 8 , und 10 Durlacher Ohmen in
ffentlicher Steigerung verkauft , wozu die Liebhaber

tingeladen werden .
Durlach den 20 . Merz 1820 .

Großherzogliche Domainenverwaltung«
(3) Karlsruhe . sForlenwald und Forsenholz -

versteigerung . ) In Gefolg hoher Genehmigung wer¬
den Dienstag , den 18 . April d. I . von dem der
Gcnz,eind « Linkenheim zugehörigen , auf der untern
Hard im Landamt Karlsruhe gelegenen Fvrlenwall »
102 Morgen , je nach dem sich Käufer «erfinden ,
im Ganzen oder Morgenweiß , nebst dem darauf be¬
findlichen 50 jährigen Forlenhol ; zu zwey Zahlungs¬
terminen vorbehaltlich sicherer Bürgschaftsleistung
salva ratificatione zu Eigenthum öffentlich verstei¬
gert , daher die Skeiglustigen an gedachtem Tag Vor¬
mittags 9 Uhr bey Zersägtem Wald sich einzufinden
haben , woselbst die weitere Bedingungen bekannt ge¬
macht werden .

Karlsruhe den 13 . Merz > 820 .
Großh . OberforstAmt .



( z) Karlsruhe . sAeckekverleihung durch Ber -

steigerung .1 Auf Dienstag den r8 , dieses Monats

wird man auf dem Herrschastl . Kammergut Gottsau

mehrere Bestandsloß gewordene Accker in Vcrlehnung
dringen . Es wird dieses hierdurch bekannt gemacht ,
damit sich die Steigerungsliebhaber auf gedachten Tag

Morgens 8 Uhr vor dem Rippurrer Ähor einsinden
sonnen . Karlsruhe am 15 . Merz 1820 .

Großberzvalicke DomainenB -rwaltung .
( i ) Müll heim sGutversteigerung . 1 Das

zur VerlaffenschaflSmasse des Hrn . Geheimen - Rath

Frhrn . von Rotberg , Grundherrn zu Bamlach

gehörige , im Sch liengener Bann liegende Gut , wird

Dienstag . Mittwoch und Donnerstag als den rten

Zten und 4ten May d . I . in dem Gemeindswirths -

hause in Schliengen ganz oder theilweise auf 6 Ter¬
minen zahlbar versteigert werden .

Dieses Gut besteht aus einem zweystöckigten
Wohnhaus und Oekenomiegebaud « mit geräumigem
Hof , dann : 8 ^4 Jauchert Acker , 4 Jauchert Gr -

länd , 2Z Jauchert Reeden und 4 ^ Jauchert Wiesen ,
zusammen in 118 Jauchert , welch« durchgehends , nur
mit Ausnahme 7 Viertel , Zins und Zehndfrey sind.

Die schönste Lage der Gebäulichkeiten gegen den

Rhein , die Landstraße von Frankfurt nach Basel ,
und die geringe Entfernung von dieser Stadt , ma¬

chen dieselbe sehr angenehm ; die vorzügliche Güte der

Liegenschaften , vorzüglich der Reben , in welchen der

Markgräfler zu HauS ist , empfehlen dieselben be¬

sonders .
1

Die nähern und billigen Kaufbedingnisse können

dabier und beim StadtamtSrevisorat in Freiburg ein-

qesehen werden , und wird nur bemerkt , daß fremde

Liebhaber «in legales VermögensZeugniß vorzulegen

haben. ^
Müllheim im Breisga « , den » 8 . Merz 18 *0.

Kroßberzoelich- s AmtsRevisorat .
( 2 ) Niefern bei Pforzheim . fPaviermühken -

Versteigerung . ) Montag den « 7. April d. I . Vor¬

mittags , 0 Uhr wird nach vorliegender verehrlicher
lchenshcrrlicher Genehmigung die den Paxiermüller

Jakob Friedrich Hornd acherischen Relikten in

Ni . fern gehörige Erblchenpapicrmühle auf dem Rath -

Hause zu Mefern , der Erbthcilunq wegen unter vier -

zehntägigem RatisikationsBerbehalt und entweder ge¬

gen baar Gelb oder auf mehrere Termine , öffentlich

V .»steigert werden .
Das Werk sammt Zugehorde , welches 6 Stun¬

den von Karlsruhe und 9 Stunden von Stuttgardt
entfernt liegt und mit 2 Rädern betrieben wird , ist
in dem besten Zustande , und besteht in einem geräu¬

migen zwcistöckigten Wohnhause , einer Papiermühle ,
weiche durch einen Gang mit demselben verbunden ist,

und in welcher ein Holländer mit a 4 Stampfen ,
2 große Bütten , 2 Tcockenpreffen und eine Leimpceffe,
ein Lumpcnschneidcr , «ine Rießpreffe , eine Schleif¬
mühle und eine Lumpcnfäule angebracht sind . Der

Papiermühle selbst ist angebaut , ein großes neues

Hangbaus mit Z vollständigen Strickhängwerken
durch 3 Stockwerke . Zu der ganzen Mühle gehört
noch eine besonder - gebaute neue Holzremise mit
darunter befindlichem Keller und darüber angebrach¬
tem Hängboden , sodann Pferd und Rindviehstallung
zu >0 Stück Vieh , Skyweinställe , und ungefähr 2
Vrtl . Baum - und Grasgarlen , so hinter der Mühle
liegen , nebst einem geräumigen Hof . Der seitherige
Papierabsatz war so stark , daß manche Bestellung
nicht angenommen werden konnte , auch läßt sich das

ganze Werk , welchem noch überdieß ein bedeckter
Brunnen zugehört , um vieles vergrößern , und liegt
nur eine Stunde von Pforzheim entfernt in dem reihen¬
den Enzthale , hat auch stets Ucberfluß an Wasser .
Den allenfallsigcn Liebhabern eröffnet man nun die¬

ses mit dem Anhänge , daß das Werk sammt Zuge -

hörde und Geschirr u . zu * 8000 fl . taxirt ist , auch
Ausländer , sobald sie legale Vermögens Attestate auf¬
weisen oder einen soliden innländischen Bürgen stellen
können , bei der Steigerung zugelassrn werden .

Pforzheim den > 8 . Merz , 820 .
Großberzogt . AmtsRev ' sorat .

( , ) Pforzheim . sVersteigerung von Tuch ,

scheererhandwerkSzeug rc . I Aus der Hinierlassenschafks -
maffe der verstorbenen Tuchschecrer Hankefchrn
Wittib von hier wird bis Dienstag den n . April
d . I . Vor - und Nachmittags , in derselben Behau¬
sung in der kleinen Gerbergaffe dahier , gegen gleich
baare Bezahlung neben andern Fahrnißstücken noch
öffentlich versteigert werden : ein vollständiger Tuch -

scheererhandwerkszeuq , bestehend in einer 4 o Schu
langen neuen Tuchrahme nebst Klötzen , Brettern ,
Stangen , Zangen , Winde nebst Seil und Hammer ,
24 Stück Preßeisen , verschiedene Pkißspahne zu ü —

8 Stück Tuch , 2 neue und 2 alte Scheeren nebst 2
blcyernen Ladungen , 2 Schee - lficho. nebst Gestellen , r
Bürsten und itzu Paar gesezte Karten , welche - man

andurch mit dem Anfugen den allenfallfigen Liebha¬
bern eröffnet , daß dieser Handwerkszeug zu 3 *0 fl.
angeschlagen ist .

Pforzheim den , 5 . Merz , 820 .
Grvßh . Amtsrevisorat .

(z ) R a st a d t . sEichen Holländerholzvrrkauf .)
Montag den 27 . d . M . werden zu Kuppenheim im
Dchfenwirthshaufego Stämme Eichen , welche in dem

Hauen - Ebersteiner Gemcindswalde Kuppenheimer
Forstreviers , zu Holländerholz ausgezeichnet wurden ,
in öffentliche Versteigerung gebracht, und hiemit die



Liebhaber eingeladcn , an benanntem Tage Bormit - öffentlich an den Meistbiethenden unter Hinweisung

tags >o Uhr zu Kuppenheim sich einzufinden , und auf die bestehende Landesherrliche Salpeterordnung
die nähere Bedingungen zu vernehmen . verpachtet wozu Samstag den > . April d . I . Mor -

Rastadl den >4 . Merz 1820 . gens y Uhr anberaumt ist . Die Pachtliebhaber wer -

Gcoßherzogl . OberForstAmt . daber eingeladen , sich an oben gedachtem Tage bei

(2) Bruchsal . (Pferd feit . } Im Gasthof Unterzeichneter Verwaltung einzusinden , die weitere

zum Hirsch dahier ist ein Pferd , Fuchs - Wallach , Bedingungen daselbst zu vernehmen , und - der Stei -
4 Zahr alt , mit schmaler langer Bleß und Schnepp, gerung anwobncn zu wollen .
16 Faust groß , zu verkaufen . Offenburg den re . Merz , 820 .

Großherzogliche Domainenverwaltung .

Bekanntmachungen .

( 0 Bühl . (Verpachtung deS Salpetergrabens .}
Das bestehend« zwangsweise Graben des Salpeter -
in dem Umfang des hiesigen gegenwärtigen Amtsbe¬
zirks , also mit Einschluß der von dem aufgelößten
Amt Steinbach hergcfallenen Ortschaften , wird am
17 . April d. I . Nachmittags um 2 Uhr in dlßciti -
ger Kanzley mit dem freye« Verkauf der Salpeter »
Production , auf 3 Jahre durch Steigerung in Be¬
stand gegeben . Bühl den » 8 - Merz 1820 .

Großherzogliche Domainenverwallung .
( 1 ) Etten heim . ( Verpachtung des Salpe -

tcrgrabens .j Montag den 10 . April d . I . Vor¬
mittags st Uhr wird des Salpetergraben und der freie
Verkauf desselben für den ganzen AmtsBezirk Etten -
heim unter Ratifikation - Vorbehalt auf z Jahre ,
nemlich » 820 . » 82 » . und 1822 . pachtweiße verstei¬
gert , wozu die Liebhaber mit dem Anhang eingela¬
den werden , daß die Versteigerung auf dem hiesigen
DomainenVerwaltungs Bureau vorgenommen , und
man die Pachtbedingungen am . Tage der Bersteiger -
erifnen wird .

Ettenheim den 20 . Merz 1820 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

( 1 ) O bkrkirch . (Verpachtung des Salpe -
tergrabens . } Hoher Anordnung gemäs wird das be¬
stehende zwangsweise Salpetergraben vom Obrrkircher
und Acherer Amtsbezirk , und der fteye Verkauf die¬
ser Salpeterproduktion auf Z Jahre bis 1 . Januar
» 8rz . öffentlich an den Meistbietenden verpachtet ,
wobey sich bu Liebhaber , Donnerstag dm 6 . April
d . I . Vormittag« , auf dem hiesigen VerwaltungS-
Bureau einsinden können .

^
^ ekirch pen,tz . Merz > 8ro .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

0 ) Offenburg . (Verpachtung des Salpe¬
tergrabens » ufvlge der dahier eingekommenen ho¬
hen Kreisdirectorial Anordnung vom 4 . und Empfang
» 5 . d . M . Nro . 3309 . wird das bisher bestandene
« alpetecgraben im ganzen Oberamtsbezirk Offenburg
und der freie Verkauf der Salpeterproduktion auf z
Jahre vom 1 . Jänner i8ro bis dahin » 8»? .

(z ) Pforzheim . (Verpachtung des Salve ,
tergrabens . } Zufolge der dahier eingekommenen hohe»
KreisdirectorialAnordnung , wird das bisher bestan¬
dene Salpetergraben im ganzen OberamtsBezirk
Pforzheim , und der freie Verkauf der Salpeterpro .
duction auf Z Jahre vom 1 . Jenner « 8 * o . an öffent¬
lich an den Meistbietenden , unter Hinweisung auf
die bestehende Landesherrliche SalpeterordnunH ver¬
pachtet , wozu Dienstag der 28 . März d. I . früh um
8 Uhr anberauml ist. Die Pachtliebhaber werde»
daher eingeladcn , sich an oben gedachtem Tag beiz
Unterzeichneter Verwaltung einzufinden , die weitere
Bedingungen daselbst zu vernehmen , sofort der Stei¬

gerung anwohnen zu wollen .
Pforzheim den 10 . Merz .

Großberzogl . DomanialVerwaltung .

( , ) Schultern . (Verpachtung de« Salpeter -
Grabens .} Zu Folge hoher Verfügung vom 1 . und
«ingekommen den » 6 d . M . K . D Nrv . 3309 . soll
das bisherige zwangsweise bestehende Salpetergraben
im ganzen Lahrer AmtsBezirk auf z Jahre vom Jahr
» 820 an , gegen einen jährlich zu entrichtende »
Pachtzins , unter Berüksichtigung der bestehende»
Salpeterordnung und unter andern bei der Steige¬
rung bekannt gemacht werdenden Bedingungen , allso-

gleich durch öffentliche Steigerung an den Meistbie -
lenden in Bestand gegeben werden , und hierzu ladet
man die Liebhaber hiemit auf Montag den 10 . April
d. I . Nachmittag - r Uhr in die hiesig« Verwaltungs -
Kanzlcy ei« . Schultern den rr . Marz 1820 .

Großherzogl . DomanialBerwaltung Lahr .

( 0 Eppingen . (Jahrmarktverlegung .} Der
Jahrmarkt der Stadt Hilsbach , welcher bisher am

Ostermontag abgehalten und am 5 . Lctobrr > 814
auf den Osterdienstag verlegt worden ist , wird künf¬
tig auf den 2 . Montag nach Ostern oder auf den er¬
sten Montag nach dem Sonntag Quasimvdogeniti ,
welcher , dieses Jahr auf den 10 . April fällt , abge¬
halten werden , welche« hiermit bekannt gemacht wird .

Eppingen den iZ . Merz « 820 .
Großherzogl . Bezirksamt .
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(4) Pforzh
' eim . sAn zeige der Uracher Tuch -

bleiches Kaufmann Heinrich Gerwig in Pforz¬

heim hat die Besorgung von Leinwand , Garn und

Faden auf die berühmte Uracher Bleiche übernommen .
Die Waare wird von Pforzheim aus für ZZ kr . Blei -

cherlohn per . Württemberg , sche Elle frey hin und her

geliefert , und für jeden allenfallsigen Diebstahl oder

gewaltsame Beschädigung gehaftet .

( 2) Dur lach , j Bekanntmachung und Em -

pfehlung .) Unterzeichneter hat dis Ehre bekannt zu
machen , daß mir diesem Frühjahre seine Wirth -

schaft auf dem Kilisfeld wieder eröffnet » erden wird ,
und empfiehlt sichchiebey seinen Freunhen und Gönnern

zu geneigtem Zuspruchs bestens . Wein « sowohl vom

vorigen Jahre als auch ächte >8nr und , 8 >8r rc .
w - rden 'stets in btster Qualität vorräthig und um die

billigsten Preiße zu haben feyn . Bis Ostermontag ist
erste Tanzmusik

'
und ' Mittwoch darauf fgngt das

erste Sommercasino an , welches jeden Mittwoch den
Sommer über abgehalten wird und wozu Unterzeich¬
neter Einen hohen Adel , sammkliche Honoratioren
und eine' wvhlaNg'esehe

'ne Bürgerschaft von Karlsruhe ,
Durlach und der Nachbarschaft hiermit höflichst eiit-

ladet . Musik und Bedienung werden jedesmal gut

seyn und für den angenehmen Aufenthalt im Freien
und die Bequemlichkeit ' der werthew Gäste ' wird aufs

Beste gesorgt werden . Sollte an einem Mittwoche ein-

getretne regnerische Witterung die Abhaltung des Ca¬

sinos hindern so ist dasselbe nächstfolgenden Freitag .
I . E . Bauer , als Wirth

des Killisfelds .

( 3) Karlsruhe . sAnzeige .j Montag den

1 . May wird der Unterricht für Hebammen dahier

anfangen ; dieses wird mit dem Bemerken bekannt

gemacht , daß die Frauen , welche zu demselben hie-

her gesendet werden , das vorgeschriebene Lehrbuch

mitzubringen haben .

Karlsruhe den >4 . Merz , 820 .

Karlsruher M » hlwage vom ir .
* bis » 9 Marz iZro .

Den ir . März blieb an Mehl aufgesirllt
'
3289 » Pf .

Dom ir . bis iy . März , wurde
zugeführt . .

'
. . 92026 Pf .

Summa 1249t7 Pf .
• Davon wurde bis zum iiytcn März

verkauft . . . . 99608 Pf .

ausgestellt blieb . . . . 25309 Pf .
Karlsruhe , den , 9 ; März 1820 .

Bürgermeisteramt .

1
■■ • •

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vorn , 8 . Marz . .,1820 .!

Fruchtpreis , | Karlsruhe

Das Malter fl . .
'
ft .

'
fl . kr . ! fl - ) . ' krr Ein Weck zu Pst htb . ■Pi - *• | Das ! Pfund kr kr

Neuer Kernen — - J 1 7,- i 1 _ jl kr . hält . 6 ; — 7j j Ochsenfletsch 9 9

Alter Kernen ' 7
'

3g T . 39 i1 - r — iZ *41
I Gemeines -

Warzen - - 7 ’3o " 7 3o _ ■* *— dito zu 2 kr . Rindfleisch - 7 8

Neues Korn — — — — • - — Weißbtod zu * Kuhfleisch - — —

Altes Korn 4 ko ■ 4 4 » 4 48 fl kr . hält 1 9 - l 12 Kalbfleisch - 7 7

Gem . Frucht —1 — ■ T“ . — — - .! Schwarzbrod Näuplingsfl . —

Gersten - - 4 4 — 4 —
zu 4! kr hält a Hammelfl 9 —

Haber - - - 3 3 — 3 — Schwetnefl . ■ 9 9

Wetschkvrn - 4 , 48 4 48 5 .. . 20 dito zu 9 kr . 4 — Ochsenzunge 9 9

Erbsen d. Sri . — — . - 4» zu b kr . hält — 2 7 Ochsenmaul - 4

Linsen - - -
Bohnen - - —. ■ ‘-

44
zu io kr . hält — — 4 *4

> Ochseniuß
t Kalb - kopf

i5
24

( Vlttuallen - Preise ) Rindschmalz da« Pfund - 4 kr . — Schweineschmalz 26 kr . — Butter 19 kr .

Dichter , gegossene . 24 kr . — Sarse 18 kr . — Unschlirt das Ps . — kr . 4 Evex 4 kr .

k, «Verlag und^Druck der C . F. Müll er scheu Hofbuchdruckerey.
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